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6. Jahrgang D e z e m b e r  1 9 6 2  
I 

D e r  V o r s t a n d  

Es besieht Veranlassung einzelne Vereine auf noch offene finanzielle Verpflichtungen 
gegenüber dem Bezirk hinzuweisen. Zur Vermeidung etwaiger Folgen (Sperrung von 
Mannschaften, Veröffentlichung usw.) bittet der Bezirkskassierer um sofortige Uberwei- 
sung der angeforderten Beträge auf sein Postscheckkonto Essen 137963. 

Rochade erstmals Blitzmeister 

und Derendorf I mit je 6*12 Punkten, 4. DSG-Jugend mit 4l/s, 5. Lerendorf II mit 3l/2, 6. 
Schachfreunde Heerdt mit 3,7. Lintorf mit 2%, 8. Unterreth mit l l / z  und 9. Rochade II mit 1. 
Für die DSG I spielten Schna p, Schi+tel, Gstettenbauer und Bohlmann. 
am Start mit Kuppe, ~ockenkrink, Blickhiuser und Niedrig 11. Biste Ein 
Hockenbrink, Schnapp und der Lintorfer Schaarschmidt mit je 7:l Punkten. 

*> Vorturnier zur Bezirksmeisterrchaft 

Die JugendMannschaftrmeistenhaft 
des Bezirks wird hiermit ausgesdirieben. Alle Vereine, die mit einer M a n n ~ & ~ f i  teilneh- 
men wollen, melden diese bis spätestens D. Dezember 1962 an den Jvgendwart Will; 
Weiß, Ratingen, Am Stadion 6. Stichtag ist der 31. August 1943. 



Für die Düsseldorfer 
Siege und eine Niad 
gewannen jeweils 5: 
verlbren gegen Essen 

Südlohn - Dsrcrndod DSG 25 11 - PSV Wuppertal I 
*. RoFfimg */Y- Baumahn $12 br.'Jobssen I/* -'Nid;olai ' j e  

Thies V2 - Blickhäuser % Mejster 1/z - Behle 4L 
Icking 1 - Hockenbrink 0 
Dircksen 0 - Euler I 
Brokamp Q - Grabowski 1 Winbls 1 - Nettesheim 0 
Geuking 0 T Fisch1 1 Urbanek 1 - Hplsber 0 
Jäger 112 - Heucher 4L Dr. Peth 0 - Dr. ~ o e s e  1 
Brinkmann "2 - Dr. Bövmer I l a  Dr. Kösters 1 - Dittler 0 

Herne - DSG 25 1 Rochade - Essen 
Rausch O - Schiffer 1 , Mertins 0 - Rautenberg 1 , 4  
Alles l/z - Kolbe 'Ir Sölter 1 - Reese 0 
Matteus 1 - Drews 0 Weiss 0 - Abenroth 1 

C+!$ t 9. ,j ,a& .* 
Weber D - Schnapp 1 Tobies !/B - Krw er V 2  ?,Y\ 4+ I' - 
Feldmann O - Schichte1 1 Vittighciff 0 - ~e%nitzet 1 L - 
Schüi3ler 'In - Bohlmann 112 Tetrlaff 1 - Sebhardt 0 
Wiese 0 - Gstettenbauer 1 Stolpe 0 - Lahm 1 
Lohrke 1 - Reetz 0 Römkens 112 - Geiser l l z  

Der einzige Düsseldorfer Vertreter in der Verbandsklasse, Rochade II, holte sich nach der 
Startniederlage gegen Rheydt nun einen wichtigen, Punkt vom SV Meiderich. Eachade, 
siegte 5:3, wobei Richard, Puschkeit und Capuano gewannen. WUrger, Rahl, Schranz und 
Wollukat spielten remis. Es verlor nur Tambour. 

Die zweite Runds der Berirksklassen , :. 2 . 7  

Hilden I - Lintorf I 4% :$/t Hösel I - Rochade IV 2% :51hw%4f 
SV 1854 1 - Ber.-Geführt 1 . 6 :2 Rath I - DSG 25 IV' 4112 : S I 2  

Benrath I - Eller I 6 :2 Ratingen II - Derendorf IV Y /2:21/2 
DSG 25 111 - Benrath I1 5 :3 Holthausen I - Schewe Tokm I , 4 :4 
Heerdt I - Derendorf I1 (4%:3/e)A Gerresheim 54 1 - Oberbilk 1 3 :5 % ' 
Rochade I11 - Ratingen I 5 :3 Schewe Torm II - Tannenhof I 1 :7 
Postsport I - SV 1854 11 3 :5 Eller II - Hilden I1 4 Ya :3l/z 
TuS Gerresh. I - WeiOenberg 1 6 :2 Ber,-Geführt 11 - TuS Gerresh. 11 4 :4 
Derendorf l l l  - DSG 25 V [41/e:31/n)A Eller III - Lintorf I1 1 1/s:611e 
Heerdt II - Wevelinghofen I 4 :4 Unterrath I - Rochade V 4% b1.e 

Einen schönen Erfolg errang die DSO 25 

in Aachen beim 4. internationalen Schne!lturnier, das die Schachgemeinschaft Try 
Schokolatienwerke am 24. ,11. 1962 durchführte. Sie beleqte hinter ,Trumpf" (?':I) 
Münster (6:2) gemeinsam mit der Nationalmannschaft Belgien den dritten Platz 

I 
Mit Abstand folgten PSV Wuppertal (4), Stcidt Aachen (31(2), Hilversum (21/2), KÖI 
und Eupen (0). Für .Trumpfm spielten Besser, Hottes, Hodokowski (Hamburg) und Horlit?. 4 
Belgien trat mit GroBmeister O'Kelly und den intern. Meistern Dunkelblum und Franck ' 
an. Für die DSG waren Heil, Greeven, Lohmann, Pille und Schichtel "dabei. Bei einer ' 
Niederlage gegen Münster konnten sie vier Siege erringen. Drei Kämpfe gestaltete sie 
2:2. Bester Düsseldorfer Einzelspieler war Schichtel mit 4'/~:% (!). 

, I  
Sdidanti-riat H.inz Lodfiar - 635 Bad Wenheim - Pwtfd 91 , 

I 
Ankauf und Verkauf vosi ~chachbbchern und Sqhachzei@chriften 4 1 

Bitte fordern Sie Listen an! ! 

i 
1 ;  



Schlipfergeist der n%vgsten Schuchrichtung 

ers~hien jetzt in deutsqher Sprache im Verlag W. ten Have, Amsterdam. 239 Seiten, 115 
Diagramme, Leinen; Preis: 14,50 DM. Verfasser: Roman Toran; aus dem Spanischen über, 

1 setzt und erweitert von Erich EHskaoes. 

i i n  65 ausführlich und zugleich unterhaltsam kommentierten Partien findet hier der Noch- 
$ spielende eine fast unersch6pfliche Phantasie, Ideenreichtum und Freude am Risiko. Ein 

Schachstern zieht hier seine leuchtende Bahn, dem nicht der Sie um jeden Breis, sondern 
die geistreiche Schönheit einer Partie Inhalt ist. Es ist erstaunli8 ZU sehen, wie Bronstein 
in gewissen ,totenn Stellungen durch Bauernopfer oft eine Wiederbelebung des Kampfes 
erzwingt. 

~ a i  gut ausgestattete Werk, das von unseren Inserenten (Beekrnann, Löffler, Wallauer) 
'sofort geliefert wird, können wir alieh Lesern, die sich ein gutgs und schönes Schachbuch 

" schen, nur bestens empfehlen. 

a - ~ m e i s t e r  Bronstein zählt zu den weltbesten Spielern. Man denke nur an den spannen- 
den Kampf um die Weltmeisterschaft 1951 gegen Botwinnik und an seine Sie e in den 
grosen Turnieren zu Saltsjöbaden, Budapest, Belgrad und Glteborg. Im ~ o r j a f r  lief3 er 
noch Könner wie Tal, Smyslow und Keres hinter sich als er bei der UdSSR-Meisterschaft 
den 3. Platz errang. 

I 

. A[le Schaahartlkel von Chrlstlan Wallauer 
Gurnmersbach, Am Kerberg 1 

Fordern Sie illustrierte Preisliste an 
I S p e z i a l i t a t :  Pokale und Ehrenpreis@ 

Schachfreunde Gerresheim 19M - Die Vereins-Blitzmeisterschaft gewann Schaub mit 
6l/s:ll/z Punkten vor Mengelee (6), Schmitz (6), Stürmer (5%), Kluten (5), Rodtendorf (3), 
Loser (3), Kempin (1) und Schallück. . \ 

ScMvercin'NeulS-WeiRenbew 1922 - Mitte November feierte der Verein sein &jähriges 
Bestehen. In eindruckrvoller Stimmung, gelenkt und geleitet von den Schachfreunden 
Willi Landschein urid Werner Wieschen, war deiser Abend ein voller Erfolg. Musik, Tanz 
und eine großaügji e Verlosung hielt alle Gäste bei bester Laune. Eingeleitet wurde der 
frohe ,,~amrtagnacfmittag" mit einer Simultanvorstellung, bei der Lohmann (DSG) 16 Par- 
tien gewann und eine Partie (gegen Neumeier vom SV Neuß 01) remis spielte. , 

UGerrerheim, Abt. Schach - Zwanzig Spieler, die in zwei Gruppen spielen, beteiligen C sic an der diesiährigen Klubmeisterschaff. Im Turnier der A-Klasse liegen bei ,Halbzeitn 
H u b e ~  Schwarz, Steinberg, Gilgen und Dr. Petermann vorn. In der B-Klasse führt Freuden- 
berg vor Pilarzyk, Nick und Weilberg. 

Benrather- Schcrchgesellschaft - Oberraschun ssieger im vereins-Blitzturnier wurde Linka 
mit neun Punkten vor Titelverteidiger ~ c h e i l t  (8). Ordelhyide 7). Fuss (7) und wpiteren b sieben Teilnehmern. - Das Pokalturnier ist zur Hälfte gespielt. ie besten Aussichten auf 
den 'Endsieg Rat auch diesmal der mehrfache Pokalgewinner Hesse (6=/2:%). Gut im Ren. 
nen liegen von den 16 Teilnehmern ebenfalls noch Scheidt (61/e:11/z), Filberg (51) unc 

'Ziebarth (5:Z). 

Rather Sch~chklub - Zum zweiten Male holte sich Elsenbruch den Titd des Klubmeister~ 
vor.:dem Nachwuchsspieler V. Holst. Dagegen gewann im Blitzturnier V. Holst den Titel 
ngch einem Stichkampf gegen Elsenbruch. Das erstmals ausgetragene Pokalturnier ge- 

,wann R. Rath. 



Drei knifflige Sachen 
Problem von ~ & l v  Partiesfelbna W i e  von b a d  

Matt in zwei Zügen! Schwarz sieht! Weiß halt remis! 
Eih Zweirü$a und eine knifflige Sache? LEicherlichl Bitte, ldsin Sie ihn so vom Diagramm 
weg. Vielleicht gelingt es Ihnen, wenn Sie auf dem P.roblemgebiet schon 
beschlagen sind oder wenn Ihnen die Aufgabe rdron ernmal begegnet ist. Mit einem 
steckten Zuge erreicht WeiB, da13 Schwarz, nun am Zuge, sich eine Blbßa geben mub. 
Musterbeispiel des Zugzwanges. 
yre Wd8 in dgsr Perr?ieskllung am Zuge SO könnte er mit SudeS nebst C:& eine für 
ihn günstige Slellungsvereinfa&ung herbeiführen. Diese Drohung macht Schwarz jedoch 
durch eine efellige Kombination zunichte. Wie gewann Schwarz in wenigen ZO eng 
W n a  Si& !n du Emdspielnidie der LbS gegen den sdiwamen Bwern opfern fbnnte 
w&re das Remis zichergestetlt. Es ht aber nicht. Trotzdem gelingt es dem WeiBen, a d  
andere Art, sich durch einen n i e d l i z n  Witz zu retten. 

Losungen dsr Navdcmwfgatran 
1. Se4+, L:g3 2. T:3+, Kh8 3. B f 6 f  !, T:f6 4. T 8+!! und Sctrwarr gab auf. So lautet die 
hübsche Hauphoriante der ersten ~iagmmmstel?ung. 
In Nr. 2 setzte WeiB wie folgt matt: 1. Dh41, Dg8 2. Tf8, L:d4+ 3. Khl, h6 4. T:g8+, 
K:g8 5. Dd8 matt. 
In Diagramm 3 gewiint sofort: 1. Sg$+, h:g6 2. T:f6! . . ., da 2 . . . g:f6 3. TRI+; Kg7 
4. Lh6+ zum Matt führt. 

O h r  B h a n n  Neu aufgenommen Pla- , h f c l d - 0  um, Cr6a 5i 
liefert alles was Schach- stikplane 48x48 cm, beste ~ e l e g  5 I 9 77 
spieler brauchen cdinell, Ausfijhwng DM 3/90, ab Illustr. Preisliste kostenlos 

gut u ~ d  preiswert. 10 Stück DM 3,75. und unverbindlich. 

Erste Niederlage tür Poldvartsidjger 
Wieder gab es eine Uberraschuno im 6. Wanderpakalturnier der Firmensehaeh emein- 
schaft: 3:5 unterlag der zweimalige Pokolgnrinner, die Stadtsporkusre, sgen $h6nix- 
Rheinrohr. Heil gewann am SpitzenbreH gegen Tobies. Weiter wurden dgende I 
nirse gemeldet: 

Dairnler-Benr rgsn Girozentrale 4:4 
~an~bein-~fonfauser  gegen Girosentrole Bh:i1% 
LVA Rheinprovinr gegen Siemens AG 3:5 > >  > 

Stadtsparkasse gegen Langbein-Pfonhauser 5:2 
Die Schachgemeinschaft Phönix-Rheinrohr spielte in Krefeld agen die Bundesbahn (ver- " 
stdrkt durch .Turmu Krafeld) und verlor mit 4i/2:i:IH. Da das binspiel 7rS endete. blieben 
die Krefelder nur knapp mit l P / r : l l V ~ ~  Edsiager. 
Schackfrovnde Ilntewoith - Sie er im Turnier wm den Wander okal des Vereins wurde 
Diefer Mainz, der damit seinenkoriahrwrfolp wiederholte. Die &ste Leistung aller rw61f 
Teilnehmer vollbmchte jedoch Leppin, dar mit seinen 76 Lebensjahren das Finale erreickte, 
wo er gegen den viel iüngeren Mainz knapp unterlag. 
Heerdter Sdicidtfnarcd - Unser.Klubtwrnier ist angeladen. In der ersten Gruppe (lOTeil- , ' 
nehmer) fahrt xur Zeit Barnstedt mit 3:0 Punkten vor Weigel und Ross. In Gruppe zwei . , I  

(11 Teilnehmer) steht Hegen mit 5:l Punkten an der Spitze. 

Dwdr: E. Wiclorrsk, Fürshnwall 236 , Auflage: 1 Od0 


